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Erstkommunionkinder 
Kurz notiert 
 

Firmwochenende in 
         Weibern 
Firmlinge der Pfarren 

„Gottes Liebe ist wie die Sonne“ 
So heißt es in einem neuen religiösen 

Lied. Und es wird auch das Thema des 

diesjährigen Erstkommunionfestes sein. 

Kinder – und was dann? So die etwas 

provokante Frage, die zum Nachdenken 

anstoßen will:  

Was braucht ein Kind? 

Ein Kind braucht vor allem die Erfah-

rung unbedingt geliebt zu sein: Es muss 

und wird (im Normalfall) von den Eltern 

vermittelt bekommen: Du bist willkom-

men, du bist in höchstem 

Maße erwünscht. Wir 

freuen uns, dass wir dich 

haben, dass es dich gibt. 

Und zwar so wie du bist, 

bist du von uns geliebt und 

angenommen. Man kann 

gerade auch von Eltern, 

die – aus welchen Grün-

den immer – ein behinder-

tes Kind haben hören, dass die Bezie-

hung und Verbindung zu diesem Kind 

besonders innig und tief ist. Und in sol-

chem Maße geliebte Kinder erwecken 

nicht selten den Eindruck, dass sie glück-

lich sind trotz ihrer Behinderung. 

Liebe findet ihren Ausdruck 
in der Zeit, die ich einem  

anderen Menschen schenke 

Wie sich Liebe einem Menschen ge-

genüber äußert, ist vor allem, ob ich für 

ihn Zeit habe. Die Zeit, die ich mit ande-

ren zusammen verbringe, ist niemals ver-

lorene oder gar vertane Zeit, sondern 

immer kostbare und erfüllte Zeit. Frei-

lich ist zu bedenken, dass Zeit nicht un-

begrenzt zur Verfügung steht, auch in 

der Familie. Besonders intensiv wird ge-

meinsam verbrachte Zeit im gemeinsa-

men Essen erlebt.  

Eucharistie – im Zeichen des 
Brotes miteinander Mahl  

halten 

Was im alltäglichen Le-
ben miteinander verbin-
det und Ausdruck der 
Liebe ist, hat als wich-
tigstes Symbol in die 
Feier der Eucharistie 
Eingang gefunden: das 
gemeinsame Mahl. Im 
Zeichen des (heiligen) 
Brotes können wir die 

Liebe Gottes kosten, schmecken, in 
uns aufnehmen. Im Brot ist alles ent-
halten: Weizenkörner, Erde, Sonne, 
Wasser, Feuer, menschliche Arbeit. 
Deshalb hat Jesus das Brot gewählt 
als das Zeichen, in dem er Sonntag 
für Sonntag in unserer Mitte sein 
möchte, indem wir uns an ihn erin-
nern. Wie Brot will er uns nähren, 
damit wir selber Brot sein können, 
Liebe sein können. 

  

Pfarrer 



Qualitätssicherung wie in der 
Wirtschaft würde in einem Kin-
dergarten wohl niemand erwar-

ten. „Es geht um die ständige 
Weiterentwicklung, ein ständi-
ger Prozess der Verbesserung“ 
erklärt Petra Plank, die Kinder-

gartenleiterin. 
 

Die Caritas hat das Qualitätsmodell 
QAP (Qualität als Prozess) entwickelt. 
Zwei Drittel der Caritaskindergärten, 
wie auch Laakirchen, haben dieses neue 
System bereits eingeführt. Dabei werden 
32 verschiedene Themen, wie Elternar-
beit, Solidarität oder pädagogische The-
men vorgegeben, die  in den Kindergär-
ten im Team erarbeitet werden. Daraus 
werden Maßnahmen zur Verbesserung 
festgelegt und umgesetzt. 

Trotzdem Geborgenheit 

Bei soviel Theorie kommt aber auch 
die Geborgenheit der Kinder in den 
Gruppen nicht zu kurz. 3 Gruppen mit je 
24 Kindern, im Alter von drei bis 6 Jah-
ren, werden von 3 Kindergartenpädago-
ginnen,  3 Helferinnen und einer „Treuen 
Seele“ (Reinigung, Aushilfe, u.v.m) be-
treut. 

7. 11. 1921  
Kindergartengründung 

Seit der Eröffnung 1921 durch Pfarrer 
Weeser-Krell, hat der Caritaskindergar-
ten viele Veränderungen erfahren. In sei-
ner heutigen Form in der Glöckelstraße 
besteht er  schon wieder 25 Jahre. 

Den Kindern stehen 3 Gruppenräu-
me, ein Bewegungsraum und ein Turnsaal 
zur Verfügung.  

Puppenecke und Bauecke 

In den Gruppenräumen gibt es Be-
kanntes wie Puppenecke, Bauecke und 
Küchenecke, aber auch Neues, wie Kon-
struktionsbereich, Lern und Legespiele 

oder Geschicklichkeitsspiele,  die die Ko-
ordination beider Gehirnhälften trainie-
ren. 

In speziell gestalteten Bereichen im 
Vorraum, können sich Kinder unter-
schiedlicher Gruppen treffen und mitein-
ander spielen. Ein weiterer Ort, der als 
gemeinsamer Treffpunkt genutzt wird, ist 
der  Garten. 

Naturnaher Garten 

Der Garten wurde 2002 durch Mit-
hilfe vieler fleißiger Hände, zu einem na-
turnahen Garten umgebaut. Dass diese 
Arbeit gelungen ist, zeigt am besten die 
Begeisterung der Kinder beim Spielen im 
Freien. 

Religiöse Ausrichtung 

Der Auftrag eines kirchlichen Kinder-
gartens wird unter Respektieren der 
Würde, Individualität und Religiosität je-
des einzelnen Kindes und seiner Fa-
milie  umgesetzt. 
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Kindergartenkinder „bei der Arbeit“ 

SERIE: Gruppierungen in unserer Pfarre (2) 

Qualität als Prozess im Kindergarten 

INFO-BOX 
Öffnungszeiten:  Mo - Do 700 -1600  
                         Fr 700-1200  
1145 -1400 Mittagsbetreuung (mit  
                      Mittagessen) 
www.dioezese-linz.at/pfarren/
laakirchen/ 

Kindergarten-
pädagoginnen 
und Helferin-
nen (v. li.nks): 
Hinten: Auin-
ger Elisabeth, 
Plasser Rosi, 
Pohn Manue-
la, Rieger 
Gertraud; 
Vorne: Eder 
Manuela, 
Plank Petra, 
Beisskammer 
Bernadette 
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... dieser Song der Musikgruppe „Wir sind 
Helden“ wurde zum Thema beim Firmwo-
chenende in Weibern, an dem 65 Firmlinge 

und 10 Begleiter teilnahmen. 
 
In diesem Lied geht es um einen, der mit der Kon-

sumgesellschaft nicht mehr mit will. Einer, der eine  Visi-

on gegen die totale Television hat, der etwas ändern will 

gegen diese oft unmenschliche Welt. 

Die Jugendlichen erarbeiteten diese Thematik, in 

dem sie sich gruppenweise mit einem mehr oder  

Firmwochenende in Weibern 

„Guten Tag, guten Tag ich will mein Leben zurück ... “ 

weniger bekannten Vorbild auseinander setzten, dessen 

Leben etwas anders verlaufen ist als üblich. 

So wurden am Samstag Abend beim Gottesdienst, 

interessante Details aus dem Leben von Mutter There-

sa, Maximilian Kolbe, Mahatma Gandhi, Desmond Tutu 

(u.a.)  präsentiert. 

Am Sonntag wurde der Zusammenhang zur Firmung 

hergestellt, und was das alles mit meinem Leben zu tun 

hat. 
Ein gelungenes Wochenende, bei dem alle mit Be-

geisterung dabei waren. 

Firmlinge in Laakirchen: 28 Mädchen und 42 Burschen 

Altmanninger Stefanie, Auinger Sara, Binder Sarah, Brein Tina, Drack Katharina, Eder Marion, Elbl Bettina, Feller Jana Marie, 
Heidegger Andrea, Hlauschka Theresa, Hochrieser Julia, Hutterer Marina, Kieninger Jessica, Leitner Christiane, Lindtner Eva 
Maria, Meister Monika, Paulin Caroline, Plank Sophie, Schneeweiß Pamela, Schrötter Cornelia, Sodnikar Johanna, Sonntagbauer 
Silvia, Treml Andrea, Treml Sabine, Urena Dionela, Weinheimer Sabine, Wiesauer Sandra, Zimmermann Marlene 
Altmanninger Daniel, Auinger Gerald, Beißkammer Alfred, Beißkammer Stefan, Böcksteiner Dominik, Dopf Alexander, Egger 
Stefan, Eschelmüller Patrick, Feichtinger Stefan, Fischereder Stefan, Forstinger Christian, Gillesberger-Harringer Christoph, 
Grafinger Michael, Grandl Stefan, Gruber Phillip, Haslbauer Thomas, Hörtenhuber Michael, Hrouda Stefan, Kaltenböck Daniel, 
Kolmberger Hans-Peter, Moser Christoph, Möslinger Andreas, Pamminger Erich, Portenschlager Dominik, Pühringer David, 
Rieger Markus, Rohrmoser Patrick, Schatzl Bernhard, Schatzl Johannes, Schaumberger Georg, Schausberger Simon, Schwaiger 
Martin, Seber Michel, Seebacher Niklas, Seeleitner Daniel, Sperr Patrick, Spießberger Philipp, Stadlmayr Alexander, Stadlmayr 
Andreas, Tischler Michael, Weinheimer Franz, Würflinger Philipp 

Firmlinge in Steyrermühl: 
Meisinger Vanessa, Broecks Michael, Schallmeiner 

Christina, Hölzl Georg, Braunsberger Fabian, Pfandl-

bauer Peter, Pfandlbauer Karin Gabriele, Scheibmayr 

Nina Maria, Neuwirth Manuel, Zeilinger Marcel 

Firmlinge in Lindach: 
Auinger Johannes, Buchner Dominik, Fierlinger Theresia, 

Gabler Thomas, Grandl Daniela, Meixner Katharina, Schrotz-

hammer Michaela, Seyer Jaqueline. 



Laakirchen 

Gruppe Maria Walz: 
Philipp Walz, Brinek Robin, Fors-
ter Vanessa, Preinerstorfer Julia, 
Khiev Mario Vycheinynith 
 
Gruppe Christa Leitner: 
Patrick Leitner, Ida Möslinger,  
Sebastian Hörandtner 
 
Gruppe Martin Lachersdorfer: 
Philipp Lacherstorfer, Söllinger 
Moritz, Brandl Stefan, Covolan 
Stefan, Bichler Maximilian 
 
Gruppe  Helga Holzleithner und  
Andrea Hennerbichler: 
Holzleithner Stefan, Hennerbich-
ler Julia, Beißkammer Markus,  
Puchinger Hanna 
 
Gruppe Hedwig Huemer: 
Heumer Anna, Höllwerth Stefa-
nie, Hofstödter Martin, Süss Fabi-
an, Pesendorfer Thomas, Vidra 
Bernhard 
 
Gruppe Nici Kalcher und  Maria 
Riedler: 
Karina Riedler, Bernadette Kal-
cher, Marlena Gruber, Patrick 
Kastler, Gabriel Migitsch 
 
Gruppe Erika Urthaler: 
Jennifer Urthaler, Viktoria Hinter-
steininger, Theresia Daxner,  
Michele Hörtenhuber 
 
Gruppe Erika Götzendorfer und  
Renate Littringer: 
Littringer Robert, Götzendorfer 
Manuela, Moser Mathias, Roither 
Rader Nico, Staudinger Jessica 

Gruppe Prall und Stiegler: 
Stefan Prall, Anja Stiegler, Tobias 
Miedler, Kevin Kieninger 
 
Gruppe Brigitte Hubner und  
Jeanette Hradil: 
Antonia Hubner, Jasmin Hradil, 
Marcel Windischbauer 
 
Gruppe Karoline Höller und 
Claudia Lacher: 
Lisa Höller, Daniel Lacher, Julia 
Seyer, Johannes Bumberger 
 
Gruppe Maria Kofler und Regina 
Stritzinger: 
Martin Kofler, Paul Stritzinger, 
Markus Attwenger, Thomas Pöll 
 
Gruppe Gerlinde Prüwasser und 
Sonja Marterbauer: 
Lea Prüwasser, Teresa Marter-
bauer, Katrin Steiner, Michael 
Simmet, Lukas Hageneder 
 
Gruppe Anita Brunner und  
Gabriele Stadler: 
Anna-Maria Brunner, Maria  
Stadler, Verena Haslbauer, Lena 
Lahnsteiner 
 
Gruppe Helga Spitzbart und  
Ingrid Waldl: 
Anna Waldl, Katrin Spitzbart,  
Maria Stockinger, David 
Dworsky, Sophie Altersberger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erstkommunionkinder 2005 
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Altmaterialsammlung 
20 880 kg Papier, 128 Fahrräder für Arbeits-

losenzentrum B7, 100 Handys für die Caritas. 

Die KMB bedankt sich bei allen Helfern und 

allen Spenderinnen und Spendern. 

Bruder in Not 
Die Kath. Männerbewegung sagt ein Vergelt‘s 

Gott für € 6 600,--. 

Spenden  
Pfarrheimsanierung  
Jugend Pfarrkaffee/Punschstand: € 903,69 

KFB Frühschoppen: € 3000,-- 

Goldhaubengruppe: € 1000,-- 

Ministranten: € 400,-- 

Kath. Bildungswerk: € 400,-- 

Kath. Männerbewegung: € 1150,-- 

Herzlichen Dank! 

Bilderwand 
Alle sind aufgerufen, die Bilderwand im Pfarr-

heim mit aktuellen Fotos zu beleben. Bitte 

Kontakt mit Josef Mayrhofer aufnehmen! 

Steyrermühl 

In Steyrermühl wurde die Erst-
kommunionvorbereitung gemein-
sam von allen Müttern durchge-
führt. 
Pichler Caterina, Grobauer Vere-
na, Stadlhuber Rene, Schwarz  
Oliver, Neubacher Marion,  
Szwajor Stefan, Schober Denise 

Lindach 

Altmanninger Markus, Brügmann 
Sarah, Gielesberger Barbara, Gru-
ber Tobias, Neubacher Eva-Maria, 
Pfarl Martin, Schöfbänker  
Andreas, Schöfbänker Florian, 
Schübler Sandra, Zach Lisa-Maria 
Zach Viktoria 

Jungscharlager 2005 
Auch heuer fahren wir wieder auf Jungschar- 
und Ministrantenlager. Diesmal geht’s in die 
Nähe von Linz, auf die Don Bosco Ranch. 
Der Termin steht auch schon fest: das Lager 
ist in der dritten Augustwoche, vom  
14. bis 20. August 2005. 
Weitere Informationen, Anmeldungen  
etc. gibt es ca. ab Mai 2005. 
Die Jungschar- und Ministrantenleiter  
freuen sich, wenn du dabei bist. 
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Endabrechnung 
Pfarrheim-
sanierung 
 

Ich bedanke mich noch einmal 

herzlich bei allen Spenderinnen und 

Spendern sowie allen Gruppierun-

gen, die einen finanziellen Beitrag 

zur Renovierung des Pfarrheimes 

gegeben haben und somit die Auf-

bringung des pfarrlichen Anteils 

von € 80.000,-- ermöglich haben. 

Hinzu kommen freiwillige Robot-

leistungen im Ausmaß von 4000 

Arbeitsstunden. 

Durch die Bereitstellung öffent-

licher Mittel vonseiten der Markt-

gemeinde Laakirchen und des Lan-

des Oberösterreich sowie diözesa-

ner Zuschüsse aus Kirchenbeitrags-

geldern ist die Gesamtfinanzierung 

in Höhe von € 377.000,-- sicherge-

stellt und 2008 abgeschlossen.  

Ich danke Bürgermeister Klaus 

Silbermayr und Landeshauptmann 

Dr. Josef Pühringer für ihre großzügi-

ge Unterstützung. 

 

Maiandachten - Laakirchen  
 

In der Kirche – Beginn jeweils um 1900  

Sonntag 1.5.,  8.5., 15.5. und 29.5. 

Im Altersheim: Freitag 27.5. – Beginn 1745  

Auswärts – Beginn jeweils um 2000  

 

Mittwoch  6. 5.   Rahstorf – Kapelle 

Mittwoch  6. 5.   Reichering – Kapelle 

Montag     9. 5.   Maiandacht der Bäuerinnen in der Grotte; 

                         Abgang um 1915 beim Gasthaus Kohlwehr 

Mittwoch  11. 5. Schweigthal, beim Haus der Familie Rumpelmayr 

Donnerstag12.5. Ölling – Kapelle 

Freitag      13. 5. Kranabeth – beim Haus der Fam. Treml, Kranabeth 11 

Freitag      13. 5. Matzing – Kapelle 

Dienstag   17. 5. Haidach, beim Haus der Fam. Beißkammer 

Mittwoch  18. 5. Schneiderhaid – Kapelle 

Freitag      20. 5. Loitesberg, beim Haus der Fam. Danner, Loitesberg 2 

Freitag      20. 5. Thal, beim Haus der Fam. Sonntagbauer, Thal 13 

                         Gestaltung Kath. Jugend 

Freitag      20. 5. Oberweis – Feuerwehrhaus 

Montag     23. 5. Hüttwinkl – Kreuz 

Montag     23. 5. Fraunberg – Kapelle  

Mittwoch  25. 5. Moorbad Gmös – Kapelle 

Freitag      27. 5. Stockham – Kapelle 

Freitag      27. 5. Traunfeld – Kapelle 

Montag     30. 5. Forstern - Kapelle 

 
Maiandachten - Steyrermühl 

 

Beginn jeweils um 1930 

Mittwoch     4. 5.    St. Josefskirche 

Mittwoch    11. 5.    Fam. Alois und Paula Kremshuber, In der Au 3 

Mittwoch    18. 5.    Fam. Karl und Traudi Krottenauer, Hauptstraße 43 

Mittwoch    25. 5.    Spielplatz Sandhäuslberg 

 

 

Maiandachten - Lindach 
 
Mittwoch 6. 5. und Freitag 27. 5. – 1900  Gottesdienst – anschließend 

Maiandacht. Die Maiandachten auswärts waren bei Redaktionsschluss 

noch nicht bekannt. 

 

Beziehungstipp: 

 
Gönn‘ deiner Beziehung  

einen Frühling: 
Hast du dem Partner/der 
Partnerin heute schon ein 

Lächeln geschenkt? 



 

Vor 14 Jahren wurde in unserer Pfarre 
erstmals die Idee geboren, den Jugendlichen 
den Ritus des Pessach-Mahles näher zu brin-
gen. Fred Stollreiter ergriff die Initiative und or-
ganisierte diese Feier. Frau Paula Kremshuber 
bereitete ein Lamm zu und Fladenbrot 
(Mazzen) wurde gebacken. Was zum Kennen-
lernen unserer jüdischen Wurzeln gedacht 
war, hat sich inzwischen zu einer Tradition 
entwickelt. Die Jugendlichen von damals sind 
heute junge Erwachsene und sie schätzen die-
se Art des Feierns nach wie vor. 
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Im Sakrament der Taufe  
wurden Kinder Gottes 

 

 

Laakirchen: 
Starzinger David, Neue Heimat 3 
Aicher Jasmin, Melkusstrasse 23 
Heer Martin, Kranabeth 6a 
Hufnagl Sebastian, Schererstr. 5 a 
Reiter Ida, Dr. Mitterbauerstr. 8 
 
Steyrermühl: 
Gundendorfer Tobias,  
         Im Köhbrunn 21 
 
Lindach: 
Brandle Karolin Gabriele, Wien 
Jakobi Simon, Roitham 

Wir gedenken 
der  
Verstorbenen 

Laakirchen: 
Nitsche Frieda, Kerblweg 5 
Brückl Anna, Oberhumerstr. 2 
Beißkammer Karl, Kranabeth 28 
Kolmberger Josef, Lois-Stelzerstr. 5  
Brunner Augustin, Boden 2 
Kienesberger Hermann,  
          Oberweis 22 b 
Topf Josefa, Oberhumerstr. 2 
Heinrich Renatus, Oberhumerstr. 2 
Hufnagl Franz, Oberhumerstr. 2 
Schobesberger Martha, Ober- 
          humerstr. 2 
Ruschak Hermann, Oberhumer- 
          str. 2 
Weinheimer Rosina, Ölling 3 
Riedler Karl, Kapellenstr. 6 
           

Breslmayr Karoline, Oberhumer-
          str. 2 
Auinger Aloisia, Matzing 1 
Thallinger Josef, Oberhumerstr. 2 
Bauer Franz, Raidlmühlweg 2 
Hartenthaler Leopoldine, 
          Scharnstein 
Amering Elisabeth, Schweigthal 4 
Bauman Johann, Oberhumerstr. 2 
Steyrermühl: 
Buchinger Ernst, Am Aichberg 24 
Hufnagl Maria Berta, Steingasse 2 
Resl Adolf, Arbeiterheimstr. 9b 
Siegl Maria, Oberhumerstr. 2 
Lindach: 
Rosina Sammer, Marienstr. 8 
Tanja Schöfbänker,  
         Lindach-Reiterholz 5 
Johann Enengl, Reitern 7 
Katharina Hessenberger,  
         Marienstr. 1 

Aus unserer Pfarre 

Internationaler  
Kochstammtisch 

Aus Anlass des Familienfasttages am 18. 2. 05 hat 
der „Internationale Kochstammtisch Steyrermühl“ am 
Wochenmarkt in Laakirchen internationale Gerichte 
angeboten. Dank der großzügigen Unterstützung durch 
die Marktgemeinde und der Miba-Kantine konnte ein 
ansehnlicher Betrag von € 892,-- erzielt werden. Der 
Erlös aus dieser Aktion konnte Frauen in der sogenann-
ten „Dritten Welt“ zu Verfügung gestellt werden. 

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Miba Koch 
Herrn Kehrer für seine großzügige, fachmännische und 
selbstlose Unterstützung. 

Die neuen Termine: Do, 21. 4. 05, Do 12. 5. 05,  
Do 9. 6. 05, Do 23. 6. 05, Do 7. 7. 05 jeweils im Pfarr-
zentrum Steyrermühl um 9.00 Uhr. 

Jugendliche beim Pessach-Mahl 

Pessach - Ein Fest, wie 
Jesus es gefeiert hat 

Freiwillige für Kirchenputz 
gesucht! 
am Di, 10. Mai 05 ab 13 Uhr 
Pfarrzentrum Steyrermühl 
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Sa, 23.    Frauentag „Mehr Zeit – 

             Mehr Lebensfreude für Frau-

             en“ 900 – 1300 - Evangelischer 

             Gemeindesaal 

Fr, 29.    Bußwanderung der  Erst-

             kommunionkinder und deren 

             Eltern zur St. Josefs-Kirche 

             nach Steyrermühl, anschlie-

             ßend Gottesdienst. Abgang 

             1830 - Kir chenplatz  
 
 

Bitttage in Laakirchen  
Mo, 02.   Bittprozession mit Bittmesse 

             1900 Pfarrkirche Laakirchen 

Di, 03.    Bittmesse 1900 Pfarrkirche 

             Laakirchen 

Mi, 04.    Bittprozession in den 

             Kerblweg und Bittmesse 

             (Feldmesse) 800, bei Schlecht-

             wetter in der Kirche 

Bittage in Lindach 
Mo, 02.   800 Bittprozession und  

             Gottesdienst mit der Schule 

Di, 03.    Bittprozession nach Roitham, 

             Abgang in Lindach 1900  

Mi, 04.    1930 Bittprozession und 

             Wortgottesdienst 

Do, 05.   Christi Himmelfahrt 
             Laakirchen: Gottesdienste 

             wie an Sonntagen (keine Vor-

             abendmesse) 1400 Maiprozes-

             sion Treffpunkt Pfarrheim 

             Lindach: 800 Gottesdienst     

             1900 Maiprozession 

Sa, 07.    Maiandacht gestaltet vom 

             Kinderliturgiekreis 1800 

             Grotte / Hildprechting 

              (Treffpunkt 1715 Gasthaus 

              Kohlwehr) 

Sa, 07.     Florianimesse 1900  

              Pfarrkirche Laakirchen 

So, 08.    Sendungsmesse der  
              Firmlinge 1000 Pfarrkirche 

              Laakirchen 

Di, 10.    KFB – Wallfahrt nach  

              „Maria Gojau“ (Nähe Kru-

              mau/Tschechien) 800  

              Kir chenplatz 

Do, 12.   Junger Frauentreff 2000 

              Pfarrheim 

So, 15.    Pfingstsonntag 

              Laakirchen: 730 Gottesdienst 

                  900 Hochamt 

                  1015 Familienmesse 

                  Lindach: 800 Gottesdienst 

So, 15.    Pfarrfirmung in Steyrer-
              mühl durch Bischofsvikar 

              Wilhelm Viehböck 900 -  

              St. Josefs-Kirche Steyrermühl 

Mo, 16.   Pfingstmontag 
              Laakirchen: 730 und 900 Got-

              tesdienst  

              Steyrermühl: 900 Gottesdienst 

               Lindach: 800 Gottesdienst 

Di, 17.    Mütterclub 2000 Haidach 

So, 21.    Kirchenkonzert der Sing-

              gemeinschaft Laakirchen 2000 

              Pfarrkirche Laakirchen 

Erstkommunion  

Do, 05.   Lindach: 800 Pfarrkirche  

              Lindach. 1900 Maiprozession 

So, 22.    Laakirchen: 900 Pfarrkirche 

              Laakirchen. 1900  Kinderseg-

              nung Pfarrkirche Laakirchen 

 

So, 29.    Steyrermühl: 900 St. Josefs-

             Kirche Steyrermühl 

Do, 26.   Fronleichnam  

             Laakirchen :730 Gottesdienst 

             900 Hochamt Pfarrkirche Laa-

             kirchen 

             900 Familiengottesdienst mit 

             Gestaltung durch die Erst-

             kommunionkinder großer 

             Pfarrsaal, anschließend Fron-

             leichnamsprozession 

             Steyrermühl: 900 Gottesdienst 

So, 29.    Lindach: Feier des Fron-
             leichnamfestes 800  

Do, 26. – Sa, 28. Frauentage im 

             Waldhäusl 

 

 

Do, 02.   Pfarrgemeinderats – 
             Sitzung 1930 Pfarrheim 

Di, 07.    Mütterclub 2000 Pfarrheim 

Do, 09.   Junger Frauentreff: Nor-

             dic Walking 1930 Treffpunkt 

             Gasthaus „Wirt am Bach“ 

Do, 16.   Mütterrunde 

Do, 16.   Frauenliturgie 2000 Pfarr-

             zentrum Steyrermühl 

So, 19.    Kindergottesdienst mit 

             dem Kindergarten Danzer-

             mühl 1000 Pfarrkirche  

             Laakirchen 

Mi, 22.    Dankgottesdienst der 
             KFB 800  Pfarrkirche   

             Laakirchen, anschließend 

             Frühstück im gr. Pfarrsaal 

Sa, 25.    Hager – Mania ab 1500 beim  

             „Binder“ in Koppelstatt 
 

Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 29. JUNI 2005 


